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2540 Grenchen | Tel. 032 652 18 23 | Fax 032 653 74 41
info@kaufmanntransporte.ch | www.kaufmanntransporte.ch

• Umzüge von A bis Z
• Einlagerungen (privat und Gewerbe)
• Transporte (z. B. Maschinen, Klavier, Tresor usw.)
• Entsorgung
• Haus- und Wohnungsräumung
• Verpackungsmaterial aller Art



Rückblick
Dies ist die letzte Ausgabe des Streetflashes 
im Jahr 2016. Dieses Jahr steht für viele Ver-
änderungen innerhalb des SHC Bettlach. 

Im Frühling wurden die allerersten Playoffs im 5-5 
Modus in der NLA gespielt. Leider blieb bei der 
ersten Mannschaft die Leistung in den Playoffs 
konstant zu den letzten Anläufen und man kam 
nicht über die Viertelfinals hinaus. In einer denk-
bar knappen Serie scheiterte man einmal mehr an 
Belp.

Die zweite Mannschaft erfuhr die grosse Verän-
derung erst in der Mitte des Jahres, zu Beginn der 
neuen Saison. Zum einen sind einige ehemalige 
NLA-Spieler in die zweite Mannschaft gewech-
selt, zum anderen wurde ein neues Coachingduo 
verpflichtet.

Wie beim Team aus der NLB kam auch die dritte 
Mannschaft zu Beginn der neuen Saison zu 
einem neuen Coachingstaff. 

Die grössten Veränderungen betrafen wohl 
unsere ältesten Junioren. Im Frühjahr stritt man 
sich mit dem SHC La Chaux-de-Fonds um den 
Meistertitel in der Kleinfeldmeisterschaft. Nun 
versuchen auch die Junioren A auf dem Gross-
feld Fuss zu fassen. Dieses Unterfangen erweist 
sich allerdings als schwierig. Zum einen musste 
man fast alle Leistungsträger altersbedingt abge-

ben zum anderen müssen sich die Spieler an das 
ungewohnte Spiel mit Offside gewöhnen. Trotz-
dem konnten in der kurzen Zeit bereits enorme 
Fortschritte beobachtet werden.

Durch die vielen Spieler, die bei den Junioren A 
eingesetzt werden und Erfahrungen sammeln 
können, spielen sich die B-Junioren an die zweite 
Position in der Meisterschaft. Mit nur einer Nie-
derlage aus sechs Spielen, sieht die Bilanz dieser 
Mannschaft sehr gut aus.

Die jüngsten des SHCB werden von Verände-
rungen beinahe verschont. Claudio Schmid und 
Daniel Spahni haben auf diese Saison die Aufga-
ben getauscht. So steht neuerdings Schmid als 
Headcoach an der Bande und wird von Daniel 
Spahni tatkräftig unterstützt.

Nicht zuletzt werden auch im Vorstand gewisse 
Personalrochaden spürbar. Die neuen Vorstands-
mitglieder haben sich bereits gut integriert und 
versuchen den Verein voller Tatendrang weiter zu 
bringen. 

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen viel Spass 
beim Lesen des Heftes und eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

Fredi Maeder

Vorwort

Würden auch Sie gerne unseren Verein unterstützen? 
Als Dorfverein sind wir dankbar für jeden Franken! Da wir viel Energie und auch finanzielle Mittel in die 
Nachwuchsförderung investieren, wird sichergestellt, dass jede Spende uns langfristig hilft und dadurch 
Jugendlichen das Streethockeyspielen ermöglicht wird.
Melden Sie sich am einfachsten bei unserem Sponsoringverantwortlichen, Andreas Walker, unter  076 
428 92 18 oder sponsoring@shcbettlach.ch um alles Weitere zu besprechen.



1. Mannschaft

Saisonstart teilweise gelungen
Die erste Mannschaft konnte in den ersten 
Spielen den Erwartungen meistens gerecht 
werden. Es wurden Punkte geholt, die nicht 
unbedingt budgetiert waren, aber auch Punkte 
verschenkt. 

Beim Saisonauftakt im Derby gegen Grenchen 
waren die Personalsorgen bereits ein erstes Mal 
deutlich zu sehen. Mit nur 2 Linien wurde dem 
Nachbarn ein harter Kampf geliefert, welcher 
aber nicht mit Punkten belohnt wurde.

Gegen die Bulldozers aus Kernenried gab man 
sich keine Blösse und siegte verdient.

Im dritten Spiel der Saison konnte man, etwas 
überraschend, die Lions aus Sierre klar und deut-
lich mit 5:1 bezwingen. 

Nun folgte die schwierige Partie auswärts in 
Oberwil. Die Rebells wollten bei ihrer Platzeröff-
nung keine Geschenke verteilen. So wurden die 

Bettlacher klar und deutlich mit einer Niederlage 
nach Hause geschickt.

Das Spiel gegen den ewigen Rivalen Belp wurde 
nach einer Führung im letzten Drittel verloren. 

Nach diesen zwei Niederlagen wollte man gegen 
den SHC Bonstetten wieder auf die Siegerstrasse 
zurückfinden. In einem zähen Spiel wurden 
schliesslich die drei Punkte geholt. 

Das nächste Spiel wurde wiederum gegen Kan-
tonsrivale Grenchen bestritten. Nach der anspre-
chenden Leistung im Hinspiel wollte man dort 
anknüpfen, wo man aufgehört hatte. Allerdings 
misslang dieses Vorhaben gründlich und man 
unterlag sang- und klanglos mit 0:7. 

Mit diesen Resultaten hat man sich im Mittelfeld 
der Tabelle eingereiht.

Fredi Maeder, 1. Mannschaft

Bielstrasse 50 • 2544 Bettlach • Tel. 032 645 01 01
www.ava-events.ch • info@ava-events.ch



1. Mannschaft

Datum		  Home	 Away	 Resultat
18.09.2016		  SHC Grenchen	 SHC Bettach	 4:2
25.09.2016		  SHC Bettlach	 SHC Kernenried	 7:1
01.10.2016		  SHC Bettlach	 Sierre Lions	 5:1
02.10.2016		  Oberwil Rebells	 SHC Bettlach	 13:6
09.10.2016		  SHC Belpa	 SHC Bettlach	 6:4
15.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC Bonstetten	 7:5
22.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC Grenchen	 0:7
12.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Belpa 1107 1	 5:6
13.11.2016		  SHC Bonstetten-Wettswil 1	 SHC Bettlach	 2:3 n.V.
19.11.2016		  SHC Bettlach	 Oberwil Rebells 1	 0:5

Spiele und Resultate

Tabelle
Pos. Mannschaft 	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	
1		  Oberwil Rebells 1	 10	 10	 0	 0	 0	 53	 30	
2		  SHC Grenchen-Limpachtal 1	 11	 9	 0	 2	 0	 53	 27	
3		  Sierre Lions 1	 10	 6	 0	 4	 0	 20	 18	
4		  SHC Belpa 1107 1	 9	 4	 0	 5	 0	 2	 12	
5		  SHC Bettlach 1	 10	 3	 1	 6	 1	 -11	 11	
6		  SHC Bonstetten-Wettswil 1	 8	 0	 1	 7	 0	 -55	 1	
7		  SHC Bulldozers Kernenried-Zauggenried 1	 8	 0	 0	 8	 0	 -62	 0	

www.ducksch-anliker.ch

www.shcbettlach.ch
News rund um den SHC Bettlach, Statistiken, ausführliche Berichte über sämtliche Spiele des SHC und 
vieles mehr findest du tagesaktuell auf unserer Homepage!



2. Mannschaft

Lange musste sich die zweite Mannschaft auf 
den Saisonstart gedulden. Durch den Rück-
zug von Langenthal stand das erste Pflicht-
spiel erst anfangs Oktober an.

Blickte man auf das Kader im Spiel gegen Ober-
wil, erhielt man aber nicht den Eindruck, dass ein 
ganzes Team auf den Saisonstart hin fieberte. 
Schliesslich war aber nicht das schmale Kader 
für den negativen Saisonstart verantwortlich, son-
dern ein ungenügendes Unterzahlspiel. Mögli-
cherweise wären die ersten Punkte auf dem Kon-
to gewesen, hätte man nicht 5 der 6 Gegentreffer 
in Unterzahl erhalten. 

Eine Woche später reiste das Team mit einem 
ähnlich schmalen Kader in den Neuenburger 
Jura. Gegen den amtierenden Schweizermeister 
aus La Chaux-de-Fonds gab es, wie zu erwarten 
war, keine Punkte. 

In der Folge legte die zweite Mannschaft aber 
einen Steigerungslauf hin. Während die Lei-
stung gegen Grenchen noch nicht belohnt wurde, 
gelang dies eine Woche später zu Hause gegen 
den letztjährigen Finalisten SHC Berner Ober-
land. Ein Kader über drei Linien und ein leiden-
schaftlicher Auftritt zeigte ein Bild einer Mann-
schaft, von welcher in dieser Verfassung noch mit 
weiteren Punkten gerechnet werden kann. 

Auch im November standen bereits weitere  wich-
tige Spiele gegen direkte Konkurrenten an, in 
welchen bereits früh in der Meisterschaft wichtige 
Punkte im Kampf um die Playoffs geholt werden 
konnten.

Thomas Christen, 2. Mannschaft

Saisonsart der 2. Mannschaft

Telefon 032 / 645 18 28
Dienstag und Mittwoch Ruhetag



2. Mannschaft

Datum		  Home	 Away	 Resultat
02.10.2016		  SHC Bettlach	 Oberwil Rebells	 4:6
08.10.2016		  SHC La Chaux-de-Fonds	 SHC Bettlach	 11:1
16.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC Grenchen	 8:9
23.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC Berner Oberland	 8:4
05.11.2016		  SHC Martigny	 SHC Bettlach	 5:4
13.11.2016		  SHC Bettlach	 Horgenberg Hammers 1	 6:5 n.P.
20.11.2016		  SV Gals	 SHC Bettlach	 11:3
26.11.2016		  SHC Bettlach	 Phoenix Hägendorf 1	 7:5

Spiele und Resultate

Tabelle
Pos. Mannschaft	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	  
1		  SHC Martigny 1	 11	 9	 2	 0	 0	 30	 29	
2		  SV Gals 1	 9	 8	 0	 1	 0	 27	 24	
3		  SHC La Chaux-de-Fonds 1	 9	 7	 0	 2	 0	 42	 21	
4		  SHC Grenchen-Limpachtal 2	 10	 6	 0	 4	 0	 8	 18	
5		  Oberwil Rebells 2	 11	 5	 1	 5	 1	 -17	 17	
6		  SHC Bettlach 2	 10	 4	 1	 5	 1	 -5	 14	
7		  SHC Berner Oberland 1	 9	 4	 0	 5	 0	 9	 12	
8		  Phoenix Hägendorf 1	 9	 4	 0	 5	 0	 0	 12	
9		  Horgenberg Hammers 1	 10	 3	 2	 5	 1	 -4	 12	
10		  SHC Langenthal Devils 1	 18	 0	 0	 18	 0	 -90	 0	



3. Mannschaft

Man kann seit Saisonanfang eine stetige Lei-
stungssteigerung jedes einzelnen Spielers 
feststellen. In jedem Training, unter der Lei-
tung von Marco Christen, darf das Team wei-
tere Erfahrungen dazu gewinnen. So hat er 
zum Beispiel schnell festgestellt, dass wir auf 
dem Feld nicht kompakt genug stehen.

Positiv zu verzeichnen ist auch, dass das Team 
das Gelernte bei den Turnieren gut umsetzen 
konnte. So hat man zwar beim ersten Turnier 
noch eine -10-Bilanz gehabt. Diese konnte jedoch 
beim zweiten Turnier in Hägendorf schon um 7 
Punkte verbessert werden. 

Die Sensation gelang uns dann aber beim zwei-
ten Cup-Spiel. Dort hat die 3. Mannschaft die 
zweite Chance gut genutzt und ist mit einem 6:5-

Sieg gegen ein Team, welches eine Liga höher 
spielt, vom Platz marschiert.

Das Feedback von unserem Trainier hat uns 
riesig gefreut und natürlich noch mehr motiviert: 
„Sensationell… was für eine leidenschaftliche 
Teamleistung. Ihr könnt extrem stolz sein auf das, 
was ihr heute geleistet habt. Hat riesig Spass 
gemacht, euch zuzuschauen. Weiter so!“

Dem möchte ich mich nur anschliessen. Weiter 
so!

Steffi Kummer, 3. Mannschaft

Weiter so...

SHC Bettlach

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

braucht



3. Mannschaft

Pos 	Mannschaft 	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	  
1		  SHC Aegerten-Brügg 2	 10	 8	 1	 1	 1	 31	 26	
2		  Phoenix Hägendorf 2	 13	 6	 1	 6	 0	 -8	 19	
3		  SHC Langenthal Devils 2	 6	 4	 2	 0	 1	 17	 15	
4		  SHC Fribourg 1	 7	 4	 1	 2	 1	 8	 14	
5		  SHC Berner Oberland 2	 10	 4	 0	 6	 0	 -3	 12	
6		  Horgenberg Hammers 2	 6	 1	 2	 3	 0	 -4	 5	
7		  SHC Bettlach 3	 9	 1	 1	 7	 1	 -26	 5	
8		  SHC Bulldozers Kernenried-Zauggenried 3	 3	 0	 0	 3	 0	 -15	 0	  

		  Home	 Away	 Resultat
25.09.2016		  SHC Aegerten-Brügg	 SHC Bettlach	 7:0
25.09.2016		  SHC Bettlach	 SHC Fribourg	 2:6
25.09.2016		  SHC Bettlach	 Horgenberg Hammers	 4:3 n.P.
09.10.2016		  SHC Bettlach	 Phoenix Hägendorf	 0:2
09.10.2016		  Horgenberg Hammers	 SHC Bettlach	 0:1
09.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC Berner Oberland	 3:5
20.11.2016		  SHC Langenthal Devils 2	 SHC Bettlach	 3:0
20.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Aegerten-Brügg 2	 1:9
20.11.2016		  Phoenix Hägendorf 2	 SHC Bettlach	 3:1

Spiele und Resultate

Tabelle



SHCB Inside

In der Rubrik SHCB Inside wird ein Interview 
mit einer Person rund um den SHC Bettlach 
geführt, um Einblicke in den Verein zu gewäh-
ren. In dieser Ausgabe im Gespräch: 
Thomas Wälchli, Coach 2. Mannschaft.

Thomas, du hast letzten Sommer den Trainer-
posten in der zweiten Mannschaft, aufgrund 
einer Knieverletzung, übernommen. Wie geht 
es deinem Knie?
Den Umständen entsprechend gut. Wenn ich 
nicht spiele, spüre ich nichts. Sobald ich aber ins 
Geschehen eingreife, spiele ich maximal zwei 
Drittel, mehr geht zurzeit nicht.

Die ersten von dir gecoachten Trainingsein-
heiten wurden während des Sommertrainings 
absolviert. Wie verlief die Vorbereitungsphase 
unter deiner Leitung?
Während des Sommertrainings war ich vor allem 
mit personellen Sachen beschäftigt. Die eigent-
lichen Trainingseinheiten wurden von Christoph 
Tschui geleitet. Von seinem Wissen über Kraft- 
und Ausdauertraining kann die gesamte Mann-
schaft nur profitieren. Daher sind wir sehr froh, 
dass er dabei ist. Aber die Trainings verliefen sehr 
gut.

Der Start in dein Amt war während des Som-
mertrainings, wo die Motivation üblicherwei-
se kleiner ist, als in den Stocktrainings. Hatte 
dies Einfluss auf deine Arbeit?
Das Sommertraining wird bei uns relativ gut 
besucht. Wir spielen am Ende des Trainings viel 
Fussball oder andere Spiele, was für die Motiva-
tion sehr wichtig ist. Daher war die Übernahme 
des Trainerpostens nicht so schwierig.

Mit den ersten Stocktrainings kam auch die 
Möglichkeit, das gesamte taktische Konzept 
zu überarbeiten. Hast du versucht, das beste-
hende zu verfeinern oder wolltest du deine ei-
genen Kenntnisse einbringen?
Nein, wir versuchen uns an Altbewährtes zu 
halten. Daher sind wir froh, Spieler wie Rüegger 
oder Walker im Team zu haben. Sie bringen viel 

Thomas Wälchli, Coach 2. Mannschaft
Sachverständnis ein. Vor allem im Power- und 
Boxplayspiel können sie uns sehr gut unterstüt-
zen. 

Du warst bereits einmal Coach bei den Juni-
oren C. Hat dir diese Erfahrung als Trainer ge-
holfen oder sind die Unterschiede zu gross?
(lacht)Vom Benehmen her gibt es durchaus Par-
allelen. Nein, Scherz beiseite. Bei den C-Junioren 
geht es um viel grundsätzlichere Dinge. Da lernt 
man zu schiessen, wie spiele ich einen Pass und 
wie sind die Laufwege auf dem Feld? Klar muss 
das immer wieder trainiert werden, aber bei uns 
geht es eher darum, an Details zu feilen. Daher ist 
es schon sehr unterschiedlich.

Unter deiner Führung sind, resultatmässig 
Verbesserungen zur letzten Saison sichtbar. 
Dennoch gibt es viele knappe Niederlagen. 
Wie hält man da, innerhalb vom Team, die Mo-
ral hoch? Schlussendlich sind auch knappe 
Niederlagen keine Siege.
Dies ist tatsächlich ein Problem. Langsam machen 
sich diese Niederlagen bemerkbar. Man wird bei 
einem Rückstand ungeduldig. Im letzten Spiel 
waren wir sehr lange in Führung und verloren das 
Spiel in den Schlussminuten. Man versucht, die 
Spieler aufzumuntern und Fehler, die gemacht 
worden sind, in den Trainings zu korrigieren. 

In der zweiten Mannschaft spielen dieses Jahr 
sehr viele erfahrene Spieler. Erleichtert das 
deine Arbeit auch in anderen Gebieten, wie 
zum Beispiel aufrechthalten der Moral?
Auf jeden Fall. Rüegger, unser Captain, oder auch 
Walker finden immer die passenden Worte in der 
Garderobe. Sie sind extrem wichtig für diese 
Mannschaft. Ohne sie würde es um die Moral im 
Team definitiv schlechter aussehen. 

Besten Dank für das Gespräch und gute Besse-
rung.



 

Ochsner Hockey Pro Shop Biel 
IN DER TISSOT-ARENA 
Boulevard des Sports 20 
2504 Biel 
Tel. 032 341 59 63 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo: 14.00 - 18.30h 
Di: 09.00 - 18.30h 
Mi: 09.00 - 18.30h 
Do: 09.00 - 21.00h 
Fr: 09.00 - 18.30h 
Sa: 09.00 - 16.00h 



Sponsoren und Gönner

Herzlichen Dank für die grosszügige Unterstützung!
Premium Sponsor
Eggimann, Bettlach
Franz Greder Weine, Selzach
Kanalmeister AG, Worben
Ochsner Hockey Pro Shop, Biel 

Bandensponsoren
AvA Sound & Light, Bettlach
Mobiliar Versicherungen & Vorsorge, Grenchen
Ducksch & Anliker Architekten AG ,Langenthal
Hans Gurtner AG Strassenbau Tiefbau, Grenchen
Kaufmann Transporte AG, Grenchen
Messmer Metallbau GmbH, Bettlach
Raiffeisenbank Wandflue, Grenchen
Schilli Bauunternehmung, Bettlach
Späti Innenausbau AG, Bellach
Stöckli Swiss Sports AG, Zuchwil
Wigger Paul Schreinerei Innenausbau, Grenchen
Spar- und Leihkasse Bucheggberg, Lüterswil

Gönner
Axanova AG, Üetliburg
Hugo Mathys, Lüterkofen
Nasta Marine SA, Estavayer-le-Lac
Restaurant Marti, Bettlach
Singer + Co, Utzenstorf
von Burg Schriften, Selzach

Inserenten
Garage Arni GmbH, Lengnau
Gastro Brodard GmbH, Derendingen
Ron Bertolla Zauberkünstler, Bettlach
Samuel Blatter, Bettlach
Schneider-Reisen u. Transporte AG, Langendorf
Startech Engineering AG, Bettlach

Bielstrasse 34 - 2543 Lengnau
Tel./Fax 032 652 51 06

30 Jahre HONDA-Erfahrung

Ihr Händler und Servicepartner
in der Region

Garage Arni GmbH

- Bediente Tankstelle
- 24h-Tankstelle

- Service
- Abgaswartung

- MFK-Aufbereitung
- Pneu-, Auspuff- und

Bremsenservice
aller Marken



IHR OUTDOOR-SPEZIALIST!

WOLHUSEN | HEIMBERG | WÄDENSWIL | WIL/SG | ZUCHWIL | ST-LÉGIER S/VEVEY | KLOTEN | ITTIGEN / BERN | SÖRENBERG | ENGELBERG

Service auf allen Marken – 

auch wenn nicht Stöckli drauf steht

Body Scanning – 

für die optimale Einstellung des Bikes

Laufanalyse – damit mit dem 

passenden Schuh Laufen Spass macht

Stöckli Outdoor Sports

Ausserfeldweg 1
4528 Zuchwil
Tel. 032 685 35 50
info@stoeckli.ch

10x in der Schweiz

Wigger Paul
Leuzigenstrasse 21
2540 Grenchen

Tel. 032 645 18 01
info@schreinerei-wigger.ch
www.schreinerei-wigger.ch



Archmattenweg 30
2540 Grenchen

032 645 19 45
gurtner-ag@bluewin.ch

Tel. 032 645 32 34
Fax 032 645 17 92   
www.eggimann-bettlach.ch
eggimann@eggimann-bettlach.ch

Schmittengasse 4 • 2544 Bettlach



WC, Lavabo oder Küche verstopft?
Wir zeigen dem Kanal den Meister.

Kanalmeister AG | 3252 Worben | www.kanalmeister.ch

RZ_Kanalmeister_Inserat_105x148_sw.indd   1 20.08.14   10:14



Junioren A

Warten auf den Erfolg
Nach dem ersten Drittel der Saison stehen 
die Junioren A des SHCB immer noch ohne 
Punkte da. Dies entspricht jedoch den Erwar-
tungen, da bereits vor der Saison klar war, 
dass die Jungs viel Lehrgeld zahlen müssen.

Schon im ersten Saisonspiel gegen die letztjähri-
gen Teamkollegen von Grenchen wurde ersicht-
lich, dass dem Coaching-Trio noch viel Arbeit 
bevorstehen würde. 

Das junge Team setzte jedoch ein erstes Mal die 
Vorgaben relativ gut um, doch der Altersunter-
schied sollte in jedem Spiel spürbar bleiben.

Hinzu kommt auch noch die mangelnde Spieler-
fahrung auf dem Grossfeld. So wurde das dritte 
Spiel gegen Belp-Oberland bereits nach zwei 

Dritteln abgebrochen, da die Berner mehr als 15 
Tore Vorsprung aufwiesen.

Doch trotz all dieser negativen Resultate ist im 
Training und selbst an den Spielen immer grosse 
Motivation und Freude am Sport spürbar. 

Die Erfolge werden sicherlich noch etwas auf sich 
warten lassen, doch früher oder später wird sich 
die Ausbildung auszahlen. Erste Erfolge konnten 
ja schon bei den Junioren B erzielt werden, was 
auch auf die gesammelten Erfahrungen bei den 
Grossfeldspielen zurückzuführen ist.

Fabio Kiener, Trainer Junioren A



Junioren A

Spiele und Resultate
Datum		  Home	 Away	 Resultat
18.09.2016		  SHC Grenchen	 SHC Bettlach	 12:1
01.10.2016		  SHC Bettlach	 Sierre Lions	 1:14
09.10.2016		  SHC Belpa	 SHC Bettlach	 25:0
15.10.2016		  Sierre Lions	 SHC Bettlach	 15:0
30.10.2016		  Sierre Lions	 SHC Bettlach	 16:0
04.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Kernenried	 1:14
06.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Grenchen	 3:18
12.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Belpa-Oberland JA	 0:15
27.11.2016		  SHC Bettlach	 Oberwil Rebells JA	 1:12

Tabelle
Pos 	Mannschaft 	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	  
1		  SHC Bulldozers Kernenried-Zauggenried JA	 9	 7	 1	 1	 0	 37	 22	
2		  Oberwil Rebells JA	 7	 5	 1	 1	 1	 17	 17	
3		  Sierre Lions JA	 9	 4	 3	 2	 1	 41	 16	
4		  SHC Belpa-Oberland JA	 8	 4	 1	 3	 1	 48	 14	
5		  SHC Grenchen-Aegerten JA	 10	 3	 0	 7	 0	 -9	 9	
6		  SHC Bettlach JA	 9	 0	 0	 9	 0	 -134	 0	



Junioren B

Trotz Erfolg ist noch viel zu tun
Am 22. Oktober sind die Junioren B offiziell in 
die Saison gestartet. Mit dem ersten Turnier in 
Langenthal (wieder unser Partner-Team) star-
teten wir um 09.30 in die Saison.

In einem mühsamen und trägen Spiel konnten wir 
La Chaux-de-Fonds 5:1 niederringen.

Im Spiel 2 gegen Belp, welches uns zurzeit kör-
perlich, läuferisch und technisch einen Schritt 
voraus ist, wussten wir, dass es sehr schwierig 
werden würde. Das Spiel ging dann auch 6:2 ver-
loren. 

Und zum Schluss spielten wir noch gegen Ober-
wil Rebells, den Favoriten und Titelverteidiger. 
Auch hier war es klar, dass es eine Topleistung 
braucht, um Punkte zu holen. Doch heute Nach-

mittag erbrachten die Junioren B diese Leistung. 
Mit viel Willen, Einsatz und guter Defensivarbeit 
konnte der Meister 4:2 bezwungen werden.

Die nächsten Turniere stehen schon bald an, aber 
die Arbeit, das haben wir in Langenthal gesehen, 
geht uns noch lange nicht aus ;(

Zum Schluss möchte ich Marco Ryser danken, 
welcher jetzt aus privaten Gründen  bei den Juni-
oren B etwas kürzer treten muss und mich gleich-
zeitig auch bei Dean Brodard bedanken, dass er 
diese Aufgabe übernimmt.

Simon Ryser, Trainer Junioren B

		  Home	 Away	 Resultat
22.10.2016		  SHC Bettlach	 SHC La Chaux-de-Fonds	 5:1
22.10.2016		  SHC Belpa	 SHC Bettlach	 6:2
22.10.2016		  SHC Bettlach	 Oberwil Rebells	 4:2
05.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Belpa	 4:2
05.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Grenchen	 5:3
05.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Kernenried	 4:3 n.P.

Spiele und Resultate

Tabelle
Pos 	Mannschaft 	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	  
1		  SHC Belpa 1107 JB	 10	 7	 0	 3	 0	 24	 21	
2		  SHC Bettlach JB	 6	 4	 1	 1	 1	 7	 14	
3		  SHC Bulldozers Kernenried-Zauggenried JB	 10	 4	 1	 5	 0	 -3	 13	
4		  Oberwil Rebells JB	 5	 3	 0	 2	 0	 21	 9	
5		  SHC Grenchen-Limpachtal JB	 6	 3	 0	 3	 0	 1	 9	
6		  SHC La Chaux-de-Fonds JB	 6	 3	 0	 3	 0	 -3	 9	
7		  Union Züri JB	 6	 1	 0	 5	 0	 -27	 3	
8		  Phoenix Hägendorf JB	 3	 0	 0	 3	 0	 -20	 0	



Newsletter abonnieren! 
Mit dem SHCB-Newsletter bist du auch während dieser Saison jede Woche aufs Neue informiert über 
die Spiele, Spieler und Termine rund um den SHCB! Eine Mail mit dem Betreff „Ich möchte den SHCB 
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Trainieren und verbessern

Junioren C

Nun sind wir seit August im Training und die 
Meisterschaft respektive das erste Turnier 
fand erst Ende Oktober statt. Eine Lange Zeit 
um eine saubere Vorbereitung durchzuführen.

Die meiste Zeit konnten wir relativ komplett trai-
nieren bis auf ein zwei Ausnahmen. Die Trainings 
waren meistens intensiv und anstrengend. Mach-
ten sich diese Trainings auch bezahlt?

Aus meiner Sicht machten sie sich sehr wohl 
bezahlt! Wenn viele sagen, die Resultate am 
ersten Turnier waren ja alle negativ, stimmt dies 
zwar. Jedoch vom Spielerischen her gesehen, 
war es ein grosser Fortschritt gegenüber der letz-
ten Saison.

Das erste Spiel in Grenchen durften wir gegen 
den SHC Belpa bestreiten, welches wir leider und 
eher unverdient verloren. 

Bei den beiden weiteren Spielen konnten wir gut 
mithalten, jedoch fehlte uns in der Offensive ein 
bisschen das Durchsetzungsvermögen. Im Gros-
sen und Ganzen ziehe ich aber ein positives Fazit 
aus diesem ersten Turnier.

Nun heisst es, weiter hart arbeiten in den kom-
menden Trainings, dann werden in den kommen-
den Turnieren bestimmt auch die Resultate posi-
tiv aussehen. Wie jedoch schon einmal erwähnt, 
zählt die Freude und der Spass am Sreethockey 
bei den Junioren C.

Claudio Schmid, Trainer Junioren C

		  Home	 Away	 Resultat
29.10.16		  SHC Bettlach	 SHC Belpa	 1:2
29.10.16		  SHC Grenchen	 SHC Bettlach	 4:1
29.10.16		  SHC Bonstetten	 SHC Bettlach	 6:1
13.11.2016		  SHC Belpa 1107	 SHC Bettlach	 0:1 n.P.
13.11.2016		  SHC Grenchen-Limpachtal	 SHC Bettlach	 3:1
13.11.2016		  SHC Bettlach	 Bulldozers Kernenried-Zauggenried	 2:8
27.11.2016		  Oberwil Rebells	 SHC Bettlach	 6:0
27.11.2016		  SHC Bettlach	 SHC Bonstetten-Wettswil	 2:4

Spiele und Resultate

Pos 	Mannschaft 	 Sp 	 Si 	 Un 	 Ni 	 Ov 	 +/- 	 Pt	  
1		  SHC Bonstetten-Wettswil JC	 8	 7	 0	 1	 0	 19	 21	
2		  Oberwil Rebells JC	 5	 5	 0	 0	 0	 23	 15	
3		  SHC Grenchen-Limpachtal JC	 6	 3	 0	 3	 0	 4	 9	
4		  SHC Bulldozers Kernenried-Zauggenried JC	 6	 2	 1	 3	 1	 1	 8	
5		  SHC Belpa 1107 JC	 9	 2	 2	 5	 0	 -23	 8	
6		  SHC Bettlach JC	 8	 0	 1	 7	 1	 -24	 2	  

Tabelle



Vorsorge und Lebensversiche-

rungen werden immer wichtiger.

Als Versicherungsberater

der Mobiliar bin ich auch dafür Ihr 

kompetenter Partner.

Jürg Probst, Teamleiter
Mitglied der Geschäftsleitung

Agentur Grenchen
Kapellstrasse 10
2540 Grenchen
Telefon 032 654 90 60

Wir machen den Weg frei

Das exklusive Mitglieder-Angebot von Raiffeisen: Ob Rock 
oder Pop, Musical oder Klassik, Comedy oder Zirkus – als 
Raiffeisen-Mitglied erleben Sie mehr und zahlen weniger. 

Bis zu 50% Rabatt auf Tickets: 
raiffeisen.ch/memberplus
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Presi’s Corner

antwortung wird übernommen und die Projekte 
werden tatkräftig umgesetzt. 

Nicht vergessen möchte ich auch das Team OK 
„Cup Finale 2017“. Auch dort sind die Mitglieder 
eifrig am Vorbereiten und Planen. 

www.cupfinale.ch

Für die kommende Saison müssen wir aber 
bereits heute die Weichen stellen. Die schmalen 
Kader in den Aktivteams aber auch bei den Juni-
oren A müssen durch etliche Zuzüge aufgefüllt 
werden.

Eine nicht einfache Herausforderung ist doch der 
Sport immer noch nicht dort, wo er eigentlich sein 
könnte. Packen wir es an!

Ron Bertolla, Präsident SHC Bettlach

Nach einer guten Vorbereitung auf allen Ebe-
nen des SHC Bettlach ist die Saison bereits 
wieder auf Halbzeit angekommen. 

Als sehr unglücklich würde ich sicherlich die Situ-
ation in der ersten Mannschaft bezeichnen. Durch 
den kurzfristigen Weggang des Trainers ist wäh-
rend der Saison eine enorme Lücke entstanden. 
Das schmale Kader kämpft sich nun durch die 
nächsten Spiele, aber hier müssen wir sicherlich 
eine bessere Lösung finden. Dies ist bestimmt 
eine grosse Knacknuss für den Vorstand, aber 
auch für die Spieler!

In den anderen Teams inklusive den Junioren 
sind wir auf gutem Kurs und werden sicher noch 
den einen oder anderen Gegner massiv fordern 
können.

Auch im Vorstand konnten wir die „neuen“ Mit-
glieder sehr gut integrieren. Entsprechende Ver-

Herausforderungen

Zauberhafte Unterhaltung für Ihren Anlass!

079 214 57 59  |  ron.bertolla@gmail.com  |  www.ronbertolla.ch
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Der Garderobengeist
Sehr geehrte Leserschaft und Leserschaf-
tinnen, es ist schon wieder so weit. Ich melde 
mich mit dem neusten Klatsch und Tratsch um 
den SHC Bettlach.

Die jüngsten politischen Diskussionen über den 
Inländervorrang haben auch den SHC Bettlach 
erreicht. Der aus Tschechien stammende Trai-
ner musste das Feld räumen. Allerdings hat 
dieser Inländervorrang einen kleinen Haken. Man 
sollte auch Inländer haben, die man bevorzugen 
könnte.

Auch in der, von einigen Mitgliedern des Vereins 
geführten, neuen Bar, setzt man auf schwei-
zerische Arbeiter. Allerdings versucht man, bei 
aus dem Ausland stammenden Getränken das 
Flair möglichst authentisch rüber zu bringen. Der 
Caipirinha-Spezialist wurde beispielsweise so 
ausgebildet, dass er sogar mit beinahe unver-
ständlichen brasilianischen Fachbegriffen glän-
zen kann. Ich habe allerdings noch nicht heraus-
gefunden, was „çhñèbûchõpf“ bedeutet…

Allerdings hat er beim Rühren der Werbetrom-
mel noch einen gewissen Nachholbedarf, denn 
ein Getränk, das normalerweise 11.- Fr. kostet in 
einer Aktion für 11.- Fr. anzupreisen, macht nicht 
wirklich viel Sinn. Ausser er ist ein wirklicher Mar-
keting-Fuchs. 

Aus der 2. Mannschaft habe ich gehört, dass ein 
neuer Heimwerker-König sein Unwesen treibt. 
Nach dem Kauf und dem mühsamen Zusammen-
bau einer Werkbank, kann dieser jetzt sämtliche 
Wasserhähne in seinem Haus selbst reparieren!

Mit dieser sensationellen Meldung beende ich 
meine heutigen Ausführungen.

Fertig

Euer Zogny

Zogny

Schneider Reisen & Transport AG
Industriestrasse 1 · 4513 Langendorf
Tel. 032 618 11 55 · Fax 032 618 29 89

Filiale: Centralstrasse 2 · 2540 Grenchen
Tel. 032 653 84 60 · Fax 032 653 84 61

www.schneider-reisen.ch Moderne, schöne Reisecars für In- und Auslandfahrten

Wir empfehlen uns für: Ferienreisen, 
Badeferien, Exkursionen, Betriebsausfl üge, 

Hochzeitsfahrten und Vereinsausfl üge
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